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Das meisterhafte Bodenmosaik aus Kieseln,
schwarz-weiss mit gelben und roten
Farbtupfern, zog einst den Blick jedes Eintretenden

magisch auf sich: Zuerst sprang Thetis
auf einem Meeresungeheuer ins Auge, dann

folgten wilde Szenen, in denen Männer

gegen Greifen kämpfen und sich Löwen auf
Pferde stürzen. Nach eingehender Würdigung

begab sich der Gast zu einer der
sieben gepolsterten Liegen, die um das Mosaik
herum an der Wand standen, und liess sich

von einem anmutigen jungen Sklaven eine
Schale Wein bringen - das Symposion
konnte beginnen. So könnte es im 4.
Jahrhundert v. Chr. in einem vornehmen Haus in

Eretria auf der griechischen Insel Euböa

gewesen sein. Seit bald fünfzig Jahren

erwecken dort Schweizer Archäologen und

Archäologinnen eine antike Stadt zu neuem
Leben, indem sie Wohnhäuser, Tempel, Theater,

Marktplätze und Gräber aus einer fast

tausendjährigen Geschichte ausgraben. Nun

ffip-' sind erstmals in der Schweiz die Forschungs¬

resultate in einer glanzvollen Ausstellung in

Basel zu sehen. Geneviève Lüscher

Antikenmuseum Basel: Ausgegraben! Schweizer
Archäologen erforschen Eretria. Bis 30. Januar 2011.
Reich illustrierter Katalog, Verlag Schwabe, Basel
2010, 317 S. Bild: Andreas Voegelin/eretria.ch
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